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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

05341

X

Kleines Seggenried in einer vermoorten bzw. anmoorigen Senke im Acker nördlich Gützkow. Bemerkenswert ist das Vorkommen der 
Trollblume am leicht ansteigenden mineralischem Rand in stark eutrophen Bereichen. Es ist denkbar, dass die Trollblume dort angepflanzt 
wurde. Das sie aber in unmittelbarer Nähe natürlich vorkommt, wurde dieser Bestand mit erfasst. Der vermoorten Senke ist zum Acker hin 
ein Staudensaum vorgelagert. Im Osten liegt eine Baumgruppe.



k

g

g

k

Torf, wenig gestört

Torf, degradiert

Antorf

Sand

Kies / Steine

Lehm

Ton

Halbkalk / Kalk

Schlamm / Faulschlamm

gestörter Boden

dystroph

oligotroph

mesotroph

eutroph

poly- / hypertroph

g k

g

g

trocken

mäßig trocken

wechselfeucht

frisch

feucht

sehr feucht

naß

offenes Wasser

quellig

Substrat
 k    g

Trophie
k    g

Wasserstufe
k    g

g

Relief
k    g

g

eben

wellig

kuppig

dünig

Berg / Rücken

Riedel

Flachhang <= 9°

Steilhang > 9°

Nische

Senke / Strecksenke

Kerbtal

Sohlental

Exposition
k    g

N

NO

O

SO

S

SW

W

NW

STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
 k    g

NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

g

intensiv

extensiv

aufgelassen

keine Nutzung

Nutzungsart
 k    g

Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung

 k    g

Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
 k    g

k

g

Acker / Gartenbau
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Carex acutiformis

Arrhenatherum elatius Calamagrostis canescens Cirsium arvense Galium aparine
Phragmites australis Urtica dioica

Aegopodium podagraria Caltha palustris Carex appropinquata Carex cespitosa
Cirsium oleraceum Filipendula ulmaria Galium mollugo Galium palustre
Geranium palustre Lysimachia vulgaris Lythrum salicaria Phalaris arundinacea
Ranunculus acris Trollius europaeus


